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Sriefe und Gelder frauco.

für die Kantone I

Ezern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Bug.

den 4. April 1852.

Druck und Verlag der Meyer' schen Buchdruckerei in Luzern.

——
—

—
5—

[4063] Von Stunde an ein an einer der gang
darsten Straßen der Großstadt gelegener zum Spe
jereihandel eingerichteter Laden mit Büreau, die auch
zu einem andern Geschäfte benützt werden könnten.

Näheres zu vernehmen bei Gebrüder Kopp.

[4141) Im Hause Nro. 508 4 im obern Grund
sind 3 schöne moöblirte Zimmer zu vermiethen und

zwar mit oder ohne Kost.

4151) 3m Hause von Administrator Sidler in
der Weggisgasse ist die erste Etage zu verleihen.

Verloren.
416] Gestern den 3. April ging in Luzern von

der WerchlaudebiszumSchnepfengstelleinBrodir
stuck von Roßhaar, wovon erst 3 Ellen brodirt, ver
loren. Der Eigenthümer ist bei der Exrpedition des

Blattes zu erfragen.

Bei allen Postamtern werden für das folgende

Quartal auf das

Tagblatt
Abonnements angenommen. Der Abonnements
preis ist 2 Frkn. 70 Rpn. franko durch die ganze

Schweiz.

Elisabetha, ein Kind des Hrn. Joh. Blank, Papierarbeiter
in Horw; geb. den 1. April.

——

Aunzeigen.

saooe Holzversteigerung.
Montag den 5. April wird der Stadtrath von

Luzern im Stadtpolizeiwalde im Meggerwalde unge
fahr 300 sogenannte Landdeichel,800Lattenund
Stangen, und 500 Stickel, nebst dem betreffenden
Ast und ReisigHolz gegen baare Bezablung verstei
gern. Die Steigerung beginnt Nachmittags um halb
2 Uhr in genanntem Walde.

Luzern, den 2. April 1852.
Der Oberförster:
X. K. Amrbuyn.

[4102) Der Unterzeichnete dankt einem ehrenden
Publikum zu Stadt und Land für das ihm seither
dielseitig geschenkte Zutrauen und macht demselben
nun gleichzeitig die ergebenste Anzeige, daß er nebst
dem gegenüber den 3 Königen innehabenden Kap
penlager ein solches auf dem Kornmarkt neben dem
Kaufhaus im Hause des Herrn Bösch besitzt, in wel
chem jederzeit von allen Sorten Kappen, und solche

oon ganz neuester Façon, zu haben sind, nebst andern
hier nicht genannten Artikeln.

Mauriz Frener,
Kürschner und Kappenmacher.

Zu verkaufen:

[4040)] Zu verkaufen ein schöner großer Guck
kasten mit vielen Vorstellungen; wo,
eeide rstellungen; wo, sagt derVerleger

Zu verleihen:

[(413 Eine Behausung sammt einem Krämer
laden vor dem äußern Weggisthor, in Nr. 42.

———

—— — J

FrnchtpreiseinZürich.
Den 2. April 1852.
 Mittelpreis. Aufsclag. Abschlag.

Korn, das Malter Ir. 38s Ry. 27? — — 332

Roggen  28358 —— ——3837
Bohnen  — 293 721 — —27

Erbsen  34  8588 150 — —

Gersten  2343 1 21 — —

Haber, das Sester. s12 13 —1 — —

Kein wurbe verkauft fur 28886 Ir. — Rp.

Fruchtpreise in Basel.
Vom 2. April 1852.

gr. Rp. Ir. Rp
Kernen und Waizen 35 —bis 38 38

Roggen. 27 — — —

Bersten 23 580 — —

Bohnen. — — — —

Frbsen. — — — —

Mittelpreis für Kernen und Waizen 36 62

Stehen geblieben 1528 Malter.
Dazu angekommen .. 154

1682 Malter.

Verkauft wurden Waizen und Kernen 177 Malter.
Bleiben stehen v 15050.

M — ò————

Fruchtpreise in Rorschach.
Den 1. April 1852.

Kornpreise.
Der höchste das Vierte
Der mittlere WMW
Der mindeste

Haberpreise.
Der beste das Viertel WM
Der mindese 34

Korn wurde verkauft 2758 Ralter.

Haber, 78


